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Ausschuss für Finanzen und Vergabe 
 

Niederschrift 
der 11. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 25.07.2017 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende 18:00 Uhr 

Raum: Hansestadt Stralsund, Rathaus Konferenzsaal 

 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Christian Meier  

stellv. Vorsitzende/r 
Herr Olaf Hölbing  
Herr Marc Quintana Schmidt  

Mitglieder 
Herr Richard Kinder  
Herr Rüdiger Kuhn  
Frau Susanne Lewing  
Herr Thoralf Pieper  
Herr Gerd Schlimper  

Protokollführer 
Frau Constanze Schütt  

von der Verwaltung 
Frau Ulrike Danzmann  
Herr Andre Kobsch  
Herr Peter Koslik  
Herr Eberhard Krabbe  
Herr Dr. Burkhard Kunkel  
Frau Gisela Steinfurt  
Frau Kristina Wilcke  
Frau Jeannine Wolle  

Gäste 
Frau Liane Hahn  
  
 
Tagesordnung: 
 1   Bestätigung der Tagesordnung  
   
 2   Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung des Ausschus-

ses für Finanzen und Vergabe vom 04.07.2017 
 

   
 3   Beratung zu Beschlussvorlagen  
   
 3.1   Annahme einer Spende für den Rückerwerb der Kepler-

Bände Homer und Apollonius 
Vorlage: B 0011/2017 

 

   
 4   Beratung zu aktuellen Themen  
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 4.1   Haushaltsdurchführung per 30.06.2017 
Vorlage: ZU 0028/2017 

 

   
 5   Verschiedenes  
   
 9   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von 

Empfehlungen aus dem nichtöffentlichen Teil 
 

   
 
 
Einleitung: 
Von 9 Mitgliedern des Ausschusses für Finanzen und Vergabe sind 8 Mitglieder anwesend, 
womit die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
Die Sitzung wird durch den Ausschussvorsitzenden geleitet. Es erfolgt eine Tonträgerauf-
zeichnung.  
 
 
zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird ohne Änderungen/ Ergänzungen mehrheitlich bestätigt. 
     
 
zu 2 Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung des Ausschusses für Finan-

zen und Vergabe vom 04.07.2017 
 
Die Niederschrift der 10. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe vom 
04.07.2017 wird ohne Ergänzungen/ Änderungen bestätigt. 
     
Abstimmung: 7 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 1 Stimmenthaltung 
 
 
zu 3 Beratung zu Beschlussvorlagen 
     
 
zu 3.1 Annahme einer Spende für den Rückerwerb der Kepler-Bände Homer und 

Apollonius 
Vorlage: B 0011/2017 

 
Auf die Nachfrage von Herrn Kinder erläutert Herr Dr. Kunkel die Hintergründe und die Vor-
geschichte zum Rückerwerb zweier Kepler-Bände. 
 
Herr Pieper erfragt, wie groß die Differenz zwischen dem damaligem Verkaufspreis und dem 
jetzigem Erwerb ist. Dazu führt Herr Dr. Kunkel aus, dass der Antiquar die Bücher zu seinem 
Einkaufspreis wieder abgibt. 
 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Bürgerschaft die Vorlage B 0011/2017 gemäß Beschlussemp-
fehlung zu beschließen. 
     
Abstimmung: 8 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen 
 
 
zu 4 Beratung zu aktuellen Themen 
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zu 4.1 Haushaltsdurchführung per 30.06.2017 
Vorlage: ZU 0028/2017 

 
Frau Steinfurt informiert, dass am 19.07.2017 der Haushaltserlass vom IM eingegangen ist. 
Es sind folgende Entscheidungen getroffen worden: 
Die Kredite in Höhe von 1,2 Mio. €, sowie die festgesetzten Verpflichtungsermächtigungen in 
Höhe von 27,1 Mio. € wurden zurückgestellt. 
Dem Höchstbetrag der Kredite ist mit 24 Mio. € mit einer Auflage zugestimmt worden. 
Der genehmigungspflichtige Stellenplan ist ebenfalls mit Auflagen genehmigt. 
Frau Steinfurt sichert die Verteilung des Erlasses an den Ausschuss und an die Fraktionen 
über das Büro des Präsidenten/Gremiendienst zu. 
Die Veröffentlichung erfolgt im Amtsblatt Nr. 8 am 01.08.2017. 
 
Zur Begründung führt sie aus, dass die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen aufgrund 
der weggefallenen dauernden Leistungsfähigkeit nicht genehmigt wurden. 
Teilgenehmigungen für pflichtige unabweisbare Zahlungen können beantragt werden. 
Auf eine Anhörung wurde seitens der Hansestadt verzichtet, da die Verwaltung die Entschei-
dung des Innenministeriums mitträgt. 
Mit der Rechtsaufsichtsbehörde wurde der Erlass von Bewirtschaftungsverfügungen verein-
bart. Diese sind den Ämtern zwischenzeitlich bekannt gegeben worden. Eine Rückmeldung 
wird erwartet. 
Der Ausschuss für Finanzen und Vergabe wird darüber in seiner nächsten Sitzung informiert. 
 
Da das Konsolidierungsziel nicht erreicht wird, wurde festgelegt, die Investitionen teilweise in 
das Haushaltsjahr 2018 zu verlagern. 
Ziel ist es, keine Kreditaufnahme in Anspruch zu nehmen, um die Leistungsfähigkeit der 
Hansestadt zu verbessern. 
Zum Höchstbetrag der Kredite erläutert Frau Steinfurt, dass eine Liquiditätsplanung Anfang 
2017 erarbeitet und jetzt noch einmal korrigiert wurde. Daher ist davon auszugehen, dass die 
Hansestadt mit 24 Mio. € als Höchstgrenze für die Kredite auskommen müsste. Erhöhungen 
dazu müssen beim Innenministerium beantragen werden. 
 
Zum Stellenplan ist festgelegt worden, dass Nachbesetzung aus dem vorhandenen Perso-
nalbestand erfolgen müssen. Die Nachbesetzung von besonderen Berufsgruppen bedarf der 
Zustimmung der Rechtsaufsichtsbehörde. 
 
Das Thema wird nochmals in der nächsten Ausschusssitzung beraten. 
 
 
Zur Haushaltsdurchführung per 30.06.2017 teilt Frau Steinfurt mit, dass eine neue Übersicht 
erarbeitet wurde, in die auch das Vorjahr mit einbezogen wurde. Die Übersicht zur Ergebnis-
rechnung wird zukünftig nur noch halbjährlich vorgelegt. 
 
Frau Steinfurt erläutert die Übersicht der Entwicklung der Ergebnisrechnung der Hansestadt 
Stralsund 2017. 
Sie geht auf die Ermächtigungsübertragungen in Höhe von  431T € ein. 
 
Auf der Einnahmenseite sind die Haushaltsansätze teilweise schon in einem sehr guten Er-
füllungsgrad. Bei der Gewerbesteuer sind zum jetzigen Zeitpunkt mehr Einnahmen gebucht, 
als geplant waren. Hier wird auch mit zusätzlichen Nachveranlagungen zu rechnen sein. 
Bei einigen Ertragsarten ist der Erfüllungsgrad noch im roten Bereich, was aber teilweise 
daran liegt, dass diese erst zum Ende des Haushaltsjahres wirksam werden. 
 
Frau Steinfurt verdeutlicht, dass auf der Aufgabenseite noch weniger als die Hälfte angewie-
sen ist. Dies ist positiv zu betrachten. 
Bei den Zinsen ist die Erfüllung höher, da hier schon Jahresbuchungen vorgenommen wur-
den. 
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Auf die Frage von Herr Pieper bezüglich des Vertrages mit dem HanseDom erläutert Frau 
Steinfurt, dass dieser ausgelaufen ist. Es wurde zwischenzeitlich ein Übergangsvertrag zu 
den bisherigen Kosten geschlossen. In der Planung wurde schon eine Anpassung vorge-
nommen. 
 
Weiter erläutert Frau Steinfurt auf Nachfrage von Herrn Kinder, dass bei den Erträgen zur 
sozialen Sicherung Fördermittel für die KISS eingeworben und verbucht wurden. Daher ist 
die Erfüllung hier so hoch ausgefallen. 
 
Weiter macht Frau Steinfurt umfangreichen Ausführungen zur Finanzrechnung. 
Einige ausgewählte Sachkonten sind dargestellt. 
Um das Konsolidierungsziel zu erreichen, sind die Bewirtschaftungsverfügungen zwingend 
notwendig. 
 
Frau Steinfurt bietet an, weitere Darstellungen einzuarbeiten, soweit dies möglich ist. 
 
Sie informiert weiter, dass eine Umschuldung für  Investitionskredite in Höhe von 887T € 
vorgenommen wurde. Es handelt sich hierbei um eine Endfinanzierung bis 2026. 
 
Frau Steinfurt weist darauf hin, dass bei den Investitionen zu erkennen ist, dass derzeit noch 
die vorläufige Haushaltsführung gilt. Weiter fehlen viele Fördermittel, um die Maßnahmen zu 
komplettieren. 
 
 
Die Zuarbeit zur Haushaltsdurchführung wird zur Kenntnis genommen. 
     
 
zu 5 Verschiedenes 
 
Die Ausschussmitglieder haben keinen Redebedarf. 
 
Es erfolgt der Ausschluss der Öffentlichkeit. 
     
 
zu 9 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von Empfehlungen 

aus dem nichtöffentlichen Teil 
 
Der Ausschussvorsitzende stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt die Beratungsergeb-
nisse aus dem nicht öffentlichen Teil der Sitzung bekannt. 
     
 
 
 
gez. Christian Meier    gez. Constanze Schütt 
Vorsitzender    Protokollführung 
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